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Herrcnstaatsmeistcrschilft l\liiscrn 1997:

Die Zeichen stehen fluf Generationswechsel
(Bcrichtr Prter Sladlcf )

Nach 15 Runden, 120 Partien und einer Gesamtspielzeit I'om 9l Stunden und 20
lflinuten stand der Sieger fest: Der alte und neue Staatsmeister hei0t IM Nikohus
Stanec!
Mit IM Harald Casagrande und FM Oliver Lehner landeten zwei weitere Verlreter der
"jungen Generation" auf den Ehrenplätzen.

Österrcichs Spitzenspieler der vergangenen Jlhre, wie Dlnner, Hölzl, A. Dür und
Wittmann, mußtcn sich dem Nachwuchs geschlagcn geben. Die nachdringendcn
rrJgn95[s1srr haben das Ruder übernommen.

Die "Großen Drei" mit Turnierleitcrin IS Gertrlde Wagner /
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Herrcn-Staetsmeisterschrft in Mösern:

"Showdown" in der Schlußrunde: Tabellenftihrer Casagrande trift mit "Lieblingsfarbe" Weiß auf
Titelverteidiger Stanec.
Die Sensation liegt in der Luft. Ein Remis genügt dem Trauner zum Titelgewinn. Casagrande wählt
einen ruhigen Auöau - und läuft damit genau "ins Messer". Denn just mit dieser Variante hatte Stanec
kurz zuvor in Oberwart als Weißer verloren und sich dann intensiv damit beschäftict. Der Wiener
"blitzt" die Eröftiung, der Trauner investiert mehr als eine Stunde - vergeblich, die scliwarze Stellung
ist und bleibt vorteilhaft. Casagrande kilrnpft, kann den Zeitnachteil aufholen und kommt über die
Zeitkontrolle, allein die Position ist bedenklich und wird schließlich hoftrungslos. Nach dem 53. Zug ist
alles vorbei, Stanec hat seinen dritten Titel in Serie geschaftl

"Der Erfolg von Stanec ist zweifellos verdient" meinte Casagrande dazu, "Niki war - außer in seiner
Verlustpartie - praktisch nie in Gefahr, er hat von allen Teilnehmern am überzeugendsten gespielt.',
Interessant, daß Stanec zwei "6-er-Serien" aufzuweisen hatte: Von der dritten Runde an gabis sechs
Siege und die überlegene Führung, dann sechsmal remisl Ungeschlagen blieb dieses Mal auch der
Turniersieger nicht, gegen Brestian "verunglückte', Stanec schon in der Eröfftrung.

Mit seinem Abschneiden ist Harald Casagrande trotz des vergebenen Tumiersieges natürlich hoch
zufrieden. Wer hätte auch derartiges erwartet von einem Spieler, der nach der unglücklichen
Staatsligasaison und dem enttäuschenden Abschneiden beim Linzer Tumier fast am Ende der Setzliste
rangierte! "Ein paarmal hatte ich schon das'Glück des Tüchtigen'aufmeiner Seite" räumt Casagrande
ei4 "andererseits aber habe ich auch nicht alle Chancen genützt." Mit neun "Einsern" weist Casagrande
die meisten Siege aller Teilnehmer auf, mußte aber auch dreimal die Segel streichen. (Woraus sich mit
bfoß drei die geringste Zatl an Remisen im Feld ergibt.) Irgend wann einmal muß ja der Mut auch
wieder belohnt werden, "Schachsport" (und wohl ganz Schach-Oberösteneich) graiuliert zu diesem
Erfolg herzlich! Mit einer Elo-Leistung von 2&5 hat Casagrande rund 40 der wertvollen pünktchen
(zurück)gewonnen.

Naturgemäß weniger begeistert von seinem Ergebnis ist der zweite Oberösterreicher, Dozent Dr.
Heinrich Rolletschek. Der Voestler war kurzfristig eingeladen worden und dementsprechend
ungenügend vorbereitet. Nach ganz schlechter Schlußphase - 0,5 aus 5 - mußte sich Rolletschek mit
seinem Platz in der Startliste begnügen. "Ich bin nicht zufrieden mit meinem Abschneiden. aufeinen
Platz im Mittelfeld hatte ich gehoft", so Rolletschek im Interview mit Margit Almert, "ich hatte
Schwierigkeiten in der Eröffirung und habe zudem nicht ausgeglichen gespielt". Besonders betrübt war
Rollaschek über die Niederlage gegen Casagrande: "Ich bin gut gestanden, habe dann aber eine falsche
Entscheidung getroffen". Mit seinem glänzenden Endspielsieg gegen IM Danner aber zei6e der
Voestler deutlich aufl

Etwas im Schatten des Duells an der Spitze stehend, vollbrachte ein "ewiges Talent" eine feine
Leisnrng: FM Oliver Lehner drehte nach verhaltenem Start mächtig aufund errang am Ende nicht nur
Platz drei, sondern auch eine - seine erste - IM-Norm!

Wie überhaupt einmal angemerkt werden soll, daß es sich bei diesem Turnier um eine der stärksten
Staatsmeisterschaften der letaen Jahre handelte: Mit einem Elo-Schnitt von2397 wurde immerhin die
FlDE-Kategorie VI erreicht. Am Start war - fast - alles, was Rang und Namen hat. Ein kleiner
Wermutstropfen war vielleicht die Abwesenheit der aktuellen "Nummer I " der östeneichischen Elo-
Liste, Siegfried Baumegger. Die spektakulären Erfolge des "Shooting Stars" kamen wohl etwas zu spät,
um noch mit einer Einladung zur Staatsmeisterschaft belohnt zu werden.
Im Umfeld des Turnieres paßte alles. Die Gegend, das Wetter, die Unterkunft und natürlich auch die
Spielbedingungen, der veranstaltende Schachklub Telfs - der sein 5O-Jahre-Bestandsjubilaum feierte -
erwies sich als glänzender Organisator.
Bundesspielleiterin IS Gertrude Wagner war dem Turnier eine gewohnt umsichtige "Chefin", so mußte
jeder, der doch unzufrieden war, die Ursache bei sich selbst suchen.
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Apropos urzufrieden: Schwer geschlagen wurden die arrivierten Meister. lM Dr. Wittmann, IM Hölzl
und IM Danner konnten nur jeweils ein einziges Mal gewinnen und landeten in der zweiten
Tabellenhälfte

Die wenigsten Niederlagen erlitten Stanec und Mahdy, der allerdings auch nur drei ganze Punkte
einfaluen konnte. Den - inoffrziellen - Titel des "Remisenkönigs" ließ sich Norbert Sommerbauer nicht
nehmen, insgesamt l2mal teilte er den Punkt

Kein Spieler blieb also ohne Niederlage, aber auch keiner ohne Sieg, das machte das Turnier spannend,
wenn auch die Remisquote mit 5l% ziemlich hoch war, insbesondere in der zweiten Turnierhälfte
waren einige der Helden schon ein wenig müde geworden

-psl-

+ stm-splitter + stm-splitter + strn-splitter + stm-splitter + stm-splitter + stm-splitter + stm-splitter +

Die Endspielkunst von Dr. Heinrich Rolletschek wußte Harald Casagrande mit einem trefilichen
Vergleich zu illustrieren: "Der Rolletschek hat in den ersten sechs Partien insgesamt neun Minusbauern
gehabt und trotzdem 2,5 Punkte erreichtl" Alle Achtung, Herr Dozentl

+++++

Der Kärntner Franz Hölzl ist bekannt fur sein strategisch glänzendes Spiel, aber auch "beruhmt" fi.ir
seine "Einsteller", die ihn schon ofl größere Erfolge gekostet haben.
Diesmal erwischte es ihn zweimal: Gegen Kummer stellte Hölzl - mit Mehrqualität - nach intensivem
Nachdenken die Dame ein, und gegen Mahdy "vergaß" er - in glatter Gewinnstellung - den 60. Zug,
obwohl er nur den eben gescNagenen Bauern wiederzuschlagen brauchte! (Zeitüberschreitung)

+ stm-splitter + stm-splitter + stm-splitter + stm-splitter + stm-splitter + stm-splitter + stm-splitter +
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"Frischgebackener" lM Ernst Weinzelti Erste ll\l-Norm: Oliver Lehner



I'lrtien t lcrren-S{natrnreistcrschaft

Ein Endspicl nrit skurrilen, ahcr auch studicnartigen Zugcn ktrn in der nachstchenrlen Parlic aufs Ilrr:tt

lM Arne Diir, 2405

Weifl.
Kgl
Dcl
Tdl
Ta4
Bc3

n
g3

h2

(8)

S-c.lunrr-
Kg8
Dc7
Th7
Lc1
Ba7
f5

IT

86
h7

(,1)

ab

Il\'l llarakl Cnsagrnntle , 2345
Weiß anr Zug

Das Endspicl sollte gervonncrr sein, tcchnisclr
einlach aber ist die Äufgabe von Wciß nicht Es

folgte:
4.1. Ta<l,l Lb6 45. Dc8+ Kg7 46. Td? TrdT
47. 'l'x<l'l Mit den Darnen ist das Endsnicl
leichtcr zu spielen, dcnn dcnr sch*'arzen König
drohen Gefahrcn, rvie man spätcr schen rvird.
47. ... Dc6 Nach .17. .. Df6 kornmt das

Manöver Tb7 ncbst De8 und 'l-b8 in Betracht.
48. Dc3+ Kh6 Nach 48. . Df6 ist 49. Dc4!
peinlich 49, Tdl Der Turrrr soll auf die 4

Reihe, Zielfeld h4. 49. ... Dc4 50. Tcl De7 51.

Dh8 Nun droht Tcl-c,1-h4. Weiß rntrß inurrer

das Läuferopfcr aufe3 inr Auge behaltcn, aber

nun scheitert 51. ... Lxe3 an 52 'lel. und es

gibt kcin "crvige.s Schach". 51. .., Lc7 Auf 52.

TcA soll nun 52, ... [.e5 geschehen nrit der ldee
53. -l'h4.r-? Dxhll 52. Dnl LcS 53. DrS l,d6
54. 'l c.l l,e5 55. 'l'a4 l.b8 Wciß hat ein erstcs

Weiß: lNl Ilnrnld Casagrande, 2345
Schu,arz: lM Dr. Walter \\'ittm:rnn, 2405

l. d4 Sf6 2. l.g5 e6 3. Sf3 h{i 4. Lxf6 Dxf6 5.

c3 d6 6. Sbd2 Sd7 7. c4 96 E. I-d3 l,g7 9. Dc2
e5 10. Sc4 0-0 ll. SeJ Sb6?! Nattlrlicher
erscheirrt I L ... c6. Weiß hat arirs clcr E,röflnrrng
nichts herausscholt Lrnd vcrbrauclrte nun ,10

Ziel crreicht: Dcr I-dufer nrul3tc vorrr gcdcckten
Punkt b6 arrf das ungedcckte l;eld bB rvcchscln.

56. Dds lxl6 57. Dn8 LcS 58. DhSl Wieder in
die Ecke! Doch nr:n steht der Turm auf cler 'tr.

Ilcihe, und es droht bereits lr4att. 58. ... [.xci
scheitert an 59 Th4+ Kg5 60 Dc:i! urit der
Drohung 1'xh7 und h2-h4. 58, ,., 95 Dcr cinzigc
Zug. der abcr zrrr entscheidenden Schrvächung
der Königsstcllung fiihrt. 59. Dc3 Lb6 60. h4!
f6 61. Tc4 Kh5 62. Dc2 Dc5 63. Lrg5 fxgS
64. 94+ Kh4 a) 64 ... ftg4?? 6-s. DxhTll; b)
K96 65. Tc6+ und gxf5 65. Ddl! Der
entscheidendc Schlußz-ug. Nun drolrt 66. gxf5'l-

usrr'. 65. .,. fi 66, Kg2l und Schrvarz gnb arr[.
Die Drohunu 67 Dhl+ und 68. Dh.l# ist
undeckbar Ktlnrrncntlr: Cnsagrnndc

"f)ie l)arne droht in allen Ecken. rvo soll siclr da

dcr König bloß r'crstecken?"

Minuten auf der Suche nach einern Plan. 12.

0-0 Anderc N'löglichkeiten wareu: a) 12. dxc5
dxe5 und Spiel gegen den "schlechlcn" Lg7; b)
12. d5 nebst 0-0 und Spiel anr Darrren{lügel mit
b4 und c4-c5; c) 12. h4 mit der Idcc, mit h5

usrv. den Punkt ff zu erobern 12. ... hsl? 13.

tlS Also Spiel anr Danrenflügcl. 13. ... h4 14.

g4! Aufeinen groben Klotz. 14.... h3 Llnr

h



der "Festung" nach h2-h3 zuvorzukommen,
aber ... 15. Khl ... nun droht Weiß, sclbst am

Königsflügel anzugreifen. 15.... Lh6? 16. 95!
Und es ist praktisch bereits aus. 16. ,.. Lxg5 t7,
Sxg5 Dxg5 lE, Tgl Nun hat Weiß alle Figuren
im Spiel und Schwarz nur die Dame. 18. ...
Dh4 19. Tg3 Sa4 20. Lc2 Sc5 20. ... Sxb2? 2l
Db5 21, Sf5 Lxf5 Praktisch erzwungen, denn

2l. .. Df6 22. Dh5 (oder erst 22. Tagl) verhieß

nichts Gutes. 22. e{5 Kg7 23. Tagl Th8 24.

fxg6 f5 verzweifelte Suche nach Gegenspiel,

24. ... f6 25. Lß war nicht besser, Schwarz
wäre völlig gelähmt 25. Lxf5 TafS 26. Txh3
D1427."1h7+!Txh? 27.... Kf6? 28 97l usw.
28. gxhT+ Kh8 29. Dh5! Jetzt ist Schwarz
praktisch patt, z.B.: a) 29 . Txf5 30. Tg8#; b)
29. ... Dxß 30. Tg8+ usw,; c) 29. ... Dxf2 30.
Tg8+ lxtg 31. hxgSD+ KxgS 32 Dg6+ Kß
33 Df6+ nebst Läuferabzug.29. .,. Sa4 30.
Tg3 Dd2 31. Df7! und Schwarz gab auf.

Kommcntor Casagrandc

Aus tlcr "Wicncr Zeittrng" von [.otltar Kattcr zur \rcrfiigtlng gcstcllt

Wciß INI H. Casagrantlc
Schrvarz: Il\4 N. Stalrcc
f)arrrurhaucrnspicl I D03 |

Anrrr. CM L. Ftacrrrk

l. tf{ Sf6 2. St3 96 3. Lg5 L'g7 1. c3 0-0 5. Sbtl2 tl5 6. c3 SbtlT 7' Ltl3
Tctt tl. h3 c5 9. thcS Src5 10. Src5 Trc5 11. Sf3 Tctl I2' 0-0 c6 13. Dc2.

Bckattut ist 13. Tcl Db6 l.l. Lrf(r Lrf6 l-i. Dc2 Lc6 l(r. Sd'l L(t7 17 a'l a-i

ll{. Sß Dc5 19. Tadl b5 20. nxb5 c\b-i 21. Dd2 b'+ 22. crb4 Drb'l 23.

Drb4 axb4 24.Tcl2Ta225 Tbl. Snrvslo\\-Kanrsl'\'. Manila (izt) 1990

13...Da5 lJ. Lrt6. Sonst crlaugt Sch[arz clic Kontrollc tibcr cias Fcld
"c4". r B. l.l. Sd2 Sc4 15. b4 Dc7 16. Lxc4 (Nattirlich niclrl l(r Src'l drc'l
clcnu uun schcitcrl 17. Lxe4? An 17. ..Dc-r) l(t dxc4 17. Sre4 DcS l8 ll
Lfi nrit ct\\'as bcsscl'cul Spicl fiir Wciß.
14...Lxf6 15. a3 Ld7 16. Tldl Tads 17. b4 Dc7 lU. Tabl Lc8 19 c'l [Das
Lätrfcrllaar gibt in clicscr halboffcncn Slcllung (lellt Nachz-icltcrtclen das

bcsscrc Spicl. Kcincu Vorteil r.crsPrach hingcgcn 19. Sd-l!'i b6 2(). al a6

21. b-5!c5 22. Sc(r Td7 23. c4 Lb7 2'1. cxd5 Txd5 25. Tel
l9...thc-l 20. Drcl. Nach 20. Lsc4 Ll5 2l Ld3 Trd3 22 Trd3 Lxd3 23.

Dsd3 Tdtt 2"1 Dc2 f)d(r sttindc cltct Sclttr ar/. ct\\ as bcsscr.

20...Dc7 21. Db3. Nicht 2l b5'/ ucgcn 21. .cxb-5 22. Drb5 Dsa3 unclclas

sch\\'arzc Spicl ist klar vorzttzicltctt,
21...Td6 22.Lc|. Auch nach 22. b-i Tcd8 slcltt Sclttrarz ct\\as bcsscr.

22,..Tcr18 23. Trtl6 Trtl6 2J. Ttll Trtll+ 25. Drrll a5 26. Db3. Oclcr 2(r.

bxa5 Dxa3 27. Dcl2 Kg7 nrit ct\\as bcsscl'cnr Sllicl ltir Schtrarz.

26...1r5 27,Ld3 Lc6 2tt. Dc2 LtlT' Möglich \\ar arrch 28 . axb4 29. arb4

LclT (Nicht abcr 29 ..Drb.l'l \\cgcn 30. Dxc6 rnit Vortcil frir wciß.) 30

Db3.

("



29. Db.l, Nicht bcsscr ist 21). Lrra-'r plnli 3(). Dd2 Lc3 jl. Dcll Lctt uncl
Sclrrrarz hat clcrr(l iclrcn Vor(cil
29...arb-l 30. artrJ.30 Drb4'l rcrbic(ct sich r'egcn 30 ..Dxb4 3r. arb-l
Lc.] rrrrcl Sclrrrarz qcu ilrrrl.
30' "Drl6 3l' Scl l,r:6 J2. I)'J. Das cinzigc. cla naclr i2. Dc2'l Drb.l 3i.
Drc6 clcr ScI cius{ch(
32. ..Lrl5. Nichts crrcicht Schunrz. nrir 32. ..Lc7 33. Sc2.
33. Lc2. Arrch rrach .l-i. Sc2 lr5 s{clrt Sclrrr.arz_ ctu'as bcsscr..
33...Lc7 3-1. Srl3 Lcl 35. Dc3 Ll6. Vicllcichr bor 3-i. ..Lxclrr 116. Lrcri
Dxb4,17. Dxc6 Dcl+ 38 Kh2 DrD 39. Dctl+ 113.10 Lrb-i und Schuarz
slchl ctu'as besscr. bcsscre \lcrtcicligrrrreschanccu.
36. Dc2 Le'I 3'7. Lfl Df6 3tl. Dbl. Sch*achcr isr 3tt. Le2 Dal+ i9. Kl2
Da3 40 Kg3 ntit dcutlichcnr Vorlcil fiir Schrrarz.
3fl...Dc3 39. 93 Kl8 -10. lr-l h5 -tl. Dtlt Kgft. Rascltcr ge\\ann 41. ..Lsb-ll
42 Srb4 Dsb4 43. Dd8+ K97 44. Dd4+ Kh7 45. Lrc4 Drc.l ustr'.

-12. Dl)1 L(16 13. Ddl. .13. Kg2 KI8 jlndert nicltts attt schnarzctr
Übcrgor icht.
-13. ..Lrtr-l ll. Srbl Drbl. Nach 4-1. ..Lxfl 45. Sxc6 Lc4 46. Dd8+ Kg7
47. Dd4+ Dxd4 48. cxd4 f6 49. ß stcht Scltnarz ttttr trertis besser.

{5. Lg2. Falls 4-'r. Dd8+. so 4-r ..Kh7 46. Lrc.l Dxc4 trncl clcr Tag ist fiir
Scllrarz entschiccleu. -15...DcS. Stark rrar auch 45. ..c5 46. Dd8+ Kg7 47.

De7 Del+ 48. Kh2 D:i2 49. DscS Lfl urtcl Sclrl'arz gesitmt.
-16. gJ. ALrch 46. Ddli+ Kg7 47. De8 b4 48. Dxq6 Drc6 49. Lsc6 bi 50.

Le4 l'5 51. Lbl Ld5 und Sclttvarz getvinnt. \'crlllaq die Niederlagc nicltt
abzurvertclcrt.
J6...hxgJ -17. DrgJ Lc6 {ti. Dg3 Kh7 -19. hS Drh5. Ebenso gerlatttt 49.

..gxh5 50. Df4 b.l 51. Dc4+ Kg7.
50. Lrc6 b1 51. Lt3 Dc5 52. c-l b3 53. e5 DtlJ. Dcn Sicg aus dcr Hartcl

gegcbeu ltätte hingegen 53. ..b2'l 54. Dh.l+ Kg8 55. Dd8+ Df8 56. Db6.
Wciß gab au{. clcrur naclt 54. LcZb2 55. LcLi Dxcl3 56. Dxd3 LfS göht ctcr

b-Baucr zrrr Danrc.

***tt**+***iIt+***i********t****f***++******1*****t*****+************+*****

Fur alle Statistiker unter den Lesern:

Weiß gewann 29 Partien, Schwarz 30, 6l mal wurde der Punkr geteilt.

,. Bei den Eröffnungen dominierten die "klassischen" spielanf?inge: 42 x wurde L d4 gczogen,

48 x L e4, deutlich zurück lagen l. c4 (l3x) und l. SB (l7x)

Y

Nächster I'Schachsport" am 05.09.1997!



rl Rolletschek,H
I CasagranderH
AUT-ch Mocsern (1'1)

[l Schkrsser,Nl
I Casagrande,H
AUT-ch Mocscm (10)

Partien Herren-Staatsmeisterschrft

830
2325
2345
1997

U Lendwal.R
I RolletschekH
AUT-ch Moesern (ll)

l-l Casagrande,H
I Weinzettl,E
AUT-ch Mocscrn (l l)

c55
2375
2325
t99l

Le4 c5 2.Sß Sc6 3'cjt d5 4'erd5 Drd5 5'Saj

sri' i.al crd4 7.Sb5 DdE 8'Sbxd4 Srd4 9'Dxd4

Oral fO.St.f'f a6 ll.Lf4 e6 l2'Le2 Sd5 l3'Lg3

iü riiii Le7 l5.Lrr a5 16'0{){r a4 l7'Lxd5

"Js 
- 

is.sol 0-0 | 9.h3 a3 20'b3 LgS+ 2l 'Kc2

ili zl.rn"r Lf6 23.Le5 Lh'l 24're2 rb6 2s'r't

Te8 26.f5 'ta6 27.93 l'dE 28'Tdet Ld7

abudcIglt

i.e4 e5 2.OB 0c6 3.9c4 Of6 4.d3 Qe7 5.0-0 0-0
6.Eel d6 7.c3 9e6 8.äbd2 Ee8 9.Qxe6 fxe6
l0.Ub3 Sc8 ll.d.l extl.{ l2.cxd.{ d5 13.a3 Bb8
l!t.gd3 dxe4 15.äxc.l öxc.l l6.Exe.l gd7 t7.Qg5
Ed5 l8.ge3 h6 l9.Qxh6 c5 20.8c I sxho 2 t .Sxlio
0f7 22.Exe5 U.lo 2i.Ee6 Ed7 I+.Eht* 6fB
l).lls6
r{

E
l E lll

E
::'.

I A'A
A,r €

rga
ä ..'

i

irl

]E
tr

:

^^öö

l.c4 c6 2.SfJ d5 3,e3 Sf6 .1,b3 g6 s,LbZ Lg1
6.Le2 0-{l 7.0-0 Lg.l tl.d{ e6 9.Sbd2 LxfJ
l0.LxB TeE ll.De2 SbdT l2.Tftll a5 13.93 Db6
l4.Lc3 TadS l5.Lg2 h5 16.h3 Da6 l7,Kfl Da7

l8.ai b6 l9.b{ arb{ 20.arb{ Dc7 2l.Tdcl Ta8
22.Kgl Txal 23.Tral e5 2{.Tcl exd.l 25.Lrd.l
Dd6 26.bS cxh5 27.crd5 Sc5 28.Dxb5 Tc8 29.Sc.l

Dd7 30.Dbl Sa.l Jl.Dal b5 32.Se5 Txcl*
33.Dxcl Dd8 3{.Dc6 Da5 JS.SdJ

DCO gh

sO
7

6

5

4

3

2

I

abcdcfgh

h.l 36,Lxf6
t-0

[i Rolletschek,H
I Wittmann,W
AUT-ch Moescrn ( l0)
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SfS lE,Tal Dc4 19.c3 So5 20.94 Se7 21.De3 DbS
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26.Tacl Dh7 27.a4 Sc6 2E.Lf4 TcE 29.Dc2 Dg7
30.Td3 Ke? 3l.Tel Dh7 32.De2 S6a5 33.Tf3 Tc7
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37.Dh3 a5 3E.Tcl KeE 39.Tf6 Dd3 40.Txh6 DfJ
4l.ThE+ Ke7 42.Txc8 TxcE 43.Tal Dxg4 44.Txa3
Dxh5 45.T42 Th8 46.Sh2 Dh3 47.Te2 Kd7
48.Ddl Kc6 49.Tel TgE 50.De2 b5 5l.axb5+
Kb6 52.Tal Df5 53.Sfl D14 54.K92 Tg7 55.DfJ
Dh6 56.Df6 Dh7 57.Dd8+ Kb7 58.Dd7+ Kb8
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s5 7.Ld3 Ld7 E.O{l Sh6 9.dxc5 Lxc5 l0.Lxh6
grh6 1l.Sbd2 Drb2 12.c4 Sxe5 t3.Tbl SxfJ+
l4.Srt3 Df6 t5.crd5 b6 l6.De2 LcE l7.Lb5+ KtE
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22,Srfl Te7 23.Sd6+ Kg7 24.Db2+ Ld4 25,Dc2
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l-e5 26.T93+ Lrg3 21.fxgp Dg4 2E.h3 De6
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6.b3 Lb7 7.Lb2 Se.l E.Se5 Sre5 9'dxe5 96 l0.fJ
Sc5 ll.Sd2 Lg1 12.f1 0{ l3.La3 f6 r4.Dg4 ftes
l5.Lrc5 brc5 16.fte5 De7 l7.Sß TaeE lE.h4 c4

l9.bxc.l dxc4 20.Le,l Ld5 2l.Tadl c6 22,Td4
Lh6 23.Sg5 Trfl+ 24.Kxfl Lrgs 25.hxg5 TIE+

26.Lf3 c3 27.Kgl a5 2E.Ta4 Dc5 29.Dd4 Dbs
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6.Qe3 0d4 7.9d2 9a5 8.Ebl Eb8 9.a4 a6 10.?l

9d7 11.ÖA Eb4 12.0-0 9xa4 13.Öxa4 Uxa4 14.c3

äxR+'l5.9xB Öf6 l6.M cxb4 17.Exb{ Sd7 18.c5

dxes 19.ft.e5 Öd5 20.8d4 Öxe3 2t.Exd7 Oxfl
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PROBLEMSCHACH Bearbeitet von Werner Schmoll

Kleine Mattspielereien

D:,-q::: .rfahrener Probl-emist auch in - scheinbar,.einfachen" -
-qi=- .-.'rJ€-r eine Prise Gift einzustreuen vermag, beweist - einmaL
i..:.: .t - der heutiqe sechssteirer.

.'.:-rias scheint leichter, a-ls dem schwarzen l"lonarchen den Garaus

.: bereiten. Ein Turmschwenk nach -links..,,,.nur: 1.7h5 ? b6 !
(1..sb3? 2.K-b6! 3.Th8++) 7.Th3? Sc2! (1..875 ? 2.Kb6!) reici:t
richt äus, Die Grabheit 1.Rb6 ?? wird müheLos entsci?ärft:
1....b1D+ nit Gewinn. Und ist njcht auch 1.Th4 (2.Ta4++) weqen
1...b5 ein SchJag ins Wasser ?

Dr. W. SPECKMANN (nach R Lapierre)
("Deutsche Schachzeitung", 1957)

Weiß:
Kc7
Th6
(2)

Schwarz
KaB
Sal
B,bz
b7
(4)

MATT IN 3 ZÜGEN

Lösung auf Seite: ff,

lmpressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösteneictr des Östeneichischen Schachbundes, p.A.
Waldeggstraße 16,4O2O Linz @ienstzeiten Montag rurd Dornerstag vcr 15 bis 18.30 LJhr), Telefm
0 73 2/66 38 15, Klappe 22 DW. Bankverbindung: Allgem. Spartasse Linz, Konto-Nr. 0200-308189.
Anschrift der Redaktion: Peter Stadler (für den lnhah verantwortlich), Ramsauer$r. 24, 4020 Linz,
Telefq:0732134 47 96 cdrer 07321772014573 (Bnro):
Margit Almert, Floßmannweg 18, 4030 Linz, Telefon, Anrufbeantworter und Fax: 0 73 2ltl 00 86.
Erscherrt 40 xjährlich, Privatabonnemenpreis 350,-, Preis des Einzalheftss 10,-. Eigarvervielfihigrng,
Aufgab€poslan$ 4020 Lnz.



Danen:Sla@

Es reichte eben noch
MK Sonja Sonrnrer - ein Riesentalent, clas aber häufig mehr mit ihre m sensiblcn Nervcnkostünr als mit
ihren Cegnerinnen zu kärnpl'cn hatl
Oderwiesonst crklärt man sich folgcndcs: In ciner spektakulären Partic (siche Particntcil) bezivingt dic
Kärntnerin 1'opfavoritin lM Flelene Mira und hat z'rvei Runden vor Schluß nicht nur einen ganzcn
Zähler Vorsprung, sondern mit I'lanel und Hohendanner auch noch zwei Gegnerinnen, die - parclon - so
recht als "zweites Frühstiick" geeignet sind.
Und was passicrt? In dcr Vorschlußrunde gerät Sornrner ausgerechnet gegen die Tabellenletzte
Hohendanner "ins Schwimmen" und erreicht mit lr4ilhc cin Rernisl Das Kurzremis in der Schlußrunde
reichte dann noch firr den Titel, der schon im Vorjahr in greilbarer Nähe rvar.

Punktegleich Zrveite wurde Helene Mira, die zwar in der unteren l'abellenhälfte furchterlich rvütete.
gegen die direkten Konkurrentinnen aber zu u,enig zr.r bestellen hatte.

Mit einer soliden Leistung (ungeschlagen rvie die Sicgerin) errang FIi4 N4arja Horvath tlen dritten
Rang, ein paar Remisen zu viel schlossen sie von der Konkurrenz um den Turniersicq aus.

Illcibt das Abschneiden der Oberösterreicherinnen:
FMJutta ßorek erfing sich nach mäßigem Slart zr^,ar und crreichtc anr L.nde cincn "standesgernäßen"
i{ang, nrit dem Kampfum Platz eins abcr hattc die Schallerbacher I-egionärin in keiner Phase etwas zu
tun.
Noch schlinuncr lreilich erging es MK Elisabeth Kirchmayr: Schlecht in Form und dazu noch kein
urlaub - das hieß am Ende Neunte von Zwölf - so schlccht war "sissy" wohl noch nie plaziert.

Nicht unerwähnt blciben soll die positive Überraschung: Die Wahlsalzburgerin Chrisra Hackbarth
spieltc ihr bcstes Turnier seit langern und sorcte als (fast) Elo-Schwächste 7/1 | !

Dns Sicgertrio dcr Danrcnstnntsmeislcrschflft: v.l.n.r. Turnierlciter lS Werner Stubenvoll,
Maria llorvath, Sonja Sommer, Präsident l'leinz Bnurngartner, Ilclene I\'lirn

tW
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l.c4 b6 2.d4 e6 3.öc3 r)f6 4.(.t 0t).t 5.0(t.1 ;ah7
6.T('2 tl6 7.n1 0\c3+ 8.brrl c5 9.ß 0cg l0,gr.l
fk6 I l.g.t h6 12.h4 Uc7 l-1.sf2 rtdE r4.c5 bx15
l5.drcs dS 16.erdi oxd5 17.814 c6 t8.Qd2 Eb8
19.0e2 Qd7 20.O9.1 gb2 21.c4 i)f6 22.9cJ Bh7
23.Qcl Qe6 24.Qxe5 Qrc.l 2S.Orl6 ert5 Z6.gd4 gf6
2?.QcS 9e6 2E.Ofs f6 29.0d6+ 6c? J0.örb7 ftrh?
3l.Qd6+ Öxd6 32.cxd6+ Srü6
3J.*'n Ob6 34.S,rd6+ Oxd6 .'t5.Ehd t+ Qc5 l6.cl
gdE J7.Qd3 0d7 18.a5 &5 J9.Qcz ffd7 40.Eel
Oc7 11.QfS EO 42.8e8 {,'(t6'ß.Bbl fia6 44.Oe3

0c5 a5.f4 0rc7 46.Eeb8 Bc7+ .t7,Odl Ob5 lE.Ect+
0M 49.e6 cS 50.gbl+ thl 5l.Erb3+
l-0

l.d4 g6 2.0ß Qg7 3,Qg5 c5 4.c3 9u5 S.dj d6
6.9b3 Qd7 7.grb? 0f6 B.Orf6 fuf6 9.eJ gh6
t0.$rb6 arb6 Il.obd2 b5 t2.Qd3 0-0 13.0-0 ös6
14.0c4 097 l5.Efdl Oc7 l6,Qez h6 t7.Ogj b1
l8.crb4 cxb4 19,0d4 fuds 20.0ß 885 21.0b3

ire.l 2Z.irc5 irdl 23.Ertll Qrb? ]4.llht Oc.l
25-io2 CfS 26.qc I Qlr2 17.üc7 cS 2B.0dS .:'e6

29.Qrc6 frr,tl .10.9t,4 Qtl4 -11.fid4 crrl.l .11..\rl6
Ee8 l.1.Ec8+ 8rc8 34,fuc8 15 J5.öf I 6fl l6.tez
0e6 37,0d3 gS 38.g4 Ods J9.Oc7+ 6c5 40,ß rlbs
{1.096 0a4 42.Öxe5
l{l

B.1l
| 955

I 636

| 997

l.c4 c5 2.0ß erc6 Ld4 cxd4 4.öxd4 c6 5.öcl 0f6
6.0dbs d6 7.Qf4 cS E.Qg5 a6 9.Oaj ee7 l0.Qrf6
ftf6 I1.0d5 0-o |2.ftc4 h5 t3.Otc3 0n? t4.c-.]
Qb7 rs.Qez ocs l6.gd3 0116 l?.0rb6 ürb6 t8.[dl
EsdB 19.0-0 g5 20.9)ga Qg7 1I.9u3 Wrcl 22.fre.l
dS !l.crd5 Qrrt5 24.Of6r Qrt6 25.Bsf6 0h?
16.Ffd6 Erd6 27.Errl6 Er:li Ll{..Hrl? ,ic.t 19.üfl llcri
l0.Qß Qxß 3l.gxf3 üg7 12.[dS S16 .1.1.üc2 üc6
34.c4 15 l5.ild3 fxc4+ l6.frc.t e5 .'17.tr.1 h5 18.h{

a b c tl c l r l.
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Landesverband Oberösterreich Meldereferat

TRANSFERMELDUNGEN 3. iuli 1997 - 15. Auqust 1997

Spieler rüherer Verein neuer Verein

Alexander Eybl
Klaus Pourvoyeur
Konrad Gruber
Stefan Zoister
Jayakumar Somasundram
Peter Ninkovics
Herberl Hinterleitner
Lofränn Stogmann
Peter Kaufmann
wättsans Läuber

SC Wörgl
SC Reutte
ATSV Vorwarts Stgyl
ATSV Ranshofen
JL traun b/
Ennsei SK

Union Mettmach
ÄrSV stein st"yr
lFlF Amstetten
Wetser- SC - Hertha

SU Traktor.KHG Linz
SU Traktor KHG Linz
SF GroßIqrnlQg

TSV Frankenburg
Donau Wien
Sv üranr--
$c Hq9s4-lqVgryc\
ATSV Vorwärts Steyr
Union Münzbach
rSÜ niqenichtaqt

Für den TSV St Georgen/Gusen ist es die traurige Pflicht, allc Schachspieler/lnncn vonr
tragischen Ableben unseres

Hans Christian Lintner t

zu unterrichten. Er starb im 43. Lebensjahr an den Folgen eines Verkehrsunfalles.

Mit seinem Tod verlieren wir nicht nur unseren langiahrigen Spitzenspieler, der uns durch seine
überdurchschnittlich guten Leistungen in die 2. Landesliga gefuhrt hat, sondern auch einen sehr
guten Freund, der durch seine Herzlichkeit und stete Hilßbereitschaft bei allen überaus beliebt
war.

Wir werden ihn sehr vermissen.

Problcmlösung:

LThlrl
r ..... b5

2. Kb(rl
3. 't'h8lt

(2. Ta4lt\
(luhlt zul cntscheidcnden VERBAHNUNG der'
Wirkungslinie bl-b7, sodaß nach 2. Kb6 die gute
Vcrtcidigung 2. ...,blDiT ausgeschaltet ist)

ls



* Nnchrichlctt ** [,'/uchricltten ** Nachrichtcn ** h'nchricltlerr ** Nnchrichten *

'l'ullncr Opcn:
Klatrs Neuntcier (l.,oostiorQ hcißt der Sieger dieses'l'urnicrcs, abcr dic'i'urnicrgeschiclrte schrie[ ein
andcrer. Rene Vokroj (Austria Wien) errang wie der Sieger 6,0 Punkte aus sieben Runden Cl-l-Systent,
schlrrg dabei aber die beiden topgesetzten Flvf Aco Älvir rrnd Senad Kamberovic. Nach der Niederlage
gcgen den 'l'urniersieger niußte sich \rokroj aber nach Buchholz-Wertr.rng ntit Rang zrvei begnügen.
Ilinter Karnberovic und Alvir landete dcr Wr. Ncustädter Ceralcl IIcchl auf l{ang fiinl, allc 5,5.
67'l eilnehrncr. kein Obcrösterreicher.
Ilcirn lllitztt.rrnicr "rächte" sich Flr'{ Alvir und erzieltc in 1,1 l\undcn niclrl u,cnigcl als ll Punktcr /\uf'
clcnRängenlandetcnSlnbodanKalabic(Flotzersteig)undllechi nritjcg.5Zählern 22Teilnchmer

f)pen l'inlicnstein:
Mit ll0'l'eilnchmern war das-lurnier ganz gr]t lrcsetzt. lcsy-.iclt r,,urdcn ! Runilcn CII-SVstern
lM Sandor Videki (Ungarn) erzielte als einzigcr Spiclcr 7.5 l)unktc und qovann clanrit vor lN1 Pcter
Ilorvath, [:M lgor Piven, FM )\'lag. Guido Kaspret (Finkenstein). lN{ Laszlo Krizsani rrncl Robcrt
Roskar, die alle 7,0 Punkte erreichten
Am l'urnier nahmen sieben Spicler aus Obcrösterreich teil.
31. Frieclrich llrandstätter (welser SC Flertha) 5,0, 6l Roland Krrttnig (ASKö l-eoncling) ,1,5. 66
Roland Posch (ASKO t,eonding) ,,1,0, 77. Rotrcrt Spitzl (SC Ottcnshcirn) 4,0. Sl .lohanrr Wicsingcr
(ASKO l,eondirrg) 3,5, 85 Wilhclnr lidlingcr (r\'lS\/ Vor'"viirrs Srcyr) 3,5, 9] Ilianca \\'resinger (SK
Voest l.,inz) 3.5.

t

tinä'm"ä
tn
' la

&r*r**on

Schnch einmnl nicht nur als Freizrit-, sondern nrrch als Frciluftvergniigen:
Vor der t'underschöncn Kulisse des 5chärdinger Sladtplatzes

und hci "Kaisenvettcr" u,urtle, n'ie herichtet,
der \\/ctlknntpf lnnvicrtcl - I\'liihlvicrtel ansgetrngcn.

(lioto: ))autngat trurl

aa

/(,



zurn Lradi Lit:nel-len Sais;nauf t-kt - Schnel-lschacltturnier

des S.lrachverern Gnrunden.

IJie VeranstalLunc; tst Vereinsoffen, ciafrer srnd a1Le
SclraciispreIerlnnen, trrraLrh.-ingig von e ner Veref nszuge
lrör jgkei t, splelberecht igt und herzl-ir:h rvillkornmen,

Schacl)verein GMUNDEN

1'ertilr n :

Re(J i Irn:
I.le rl r ) r u) g!i scir.l u IJ :

Ort :

I"1, )(l us :

Nerrtrge l d:

l Le rse:

Einladung

Sdilrst Jg, 20. ljepLe[tber .l 997

I4 .00 Uhr
13.4 O Uhr

[3Lrndesgyrnnas iunr Gnrunden (Au]a )
Kerarnikstr,tfle, 4Bl0 Cnrunden (Si.ehe Planl )

Fl irr kl.ines lliifet:t rst eingerichteLl
2{) rr i n Rr'1rn!.?D it
7 Runcien Schrvei zer -Sys tem ( Contpllterauslos ung )

S J0.--, Jrrgcnd.licfre S 20,--

.l e (]lrr i'r)J(ai f.tr deil rl,-rasatrLsieger rrirci,-1en
[)€:jter) .lLrgr:rrclllr:hcn, sowie Urkunden,

L)er-Verarlsl-dlter rvLrrclc sii;h L,i,er erne rege tseteiLtgung freuen!

- -il
ts,\JOdeS - 

ll

9ynnQsrLrmll
ufnLr0den ll

30O,rv

ßuodesblra-Fe ,lq5 R,chlung Jscl"L
\/i" (u[,,r'1. Au[..[rhn (Rt

.l,c-
,-1,5+.'h1_91^9:n _- |\l m



s qq E - r F: i
-äae:ää Erl-- äsF- r:3isuär' i{ ii;ä qä3 ti i
EääE*äääEäääE?F3E*i-ääääää än;3*N eä!- is iö ö - 

=-' x;

€^
qö
oo
^UÄ L m m
*o .x h\ i.io; -v 

vY
ÄY y a q
6o o j j
q9 2 !

o,^
^>==
a!-N
Är: @o

'-ox3oo

;3 q @ 6
Äe
=.d A r räX EHH
=x -.sYf v- xxx

ooo
ooo
ooo
<1J-
F. 99

,R

s.-
q
xx
E

ü6€,iox- l_s

ä
rFt

E
s

ä

qltl
:äEä Er5ä; 3
;äFä E

Fq:g a- aI'
d
F\
,B

3

x@m!

J *lu C

K5<R
g9-e--
\? öo?Nf:t
^ 

oo €

=z=o

sqEg
OYöi

a @a
*:-<av9x
ö:o-_
cfx-

!? ,+, o
6 qö

l..i 5

T!!T!

i^v

Q<

@@b66 Ad
-Noao 5Q
ööööö Ka99p9p :
OÖOOÖ =++++*a c
oooo

>c'!r 
=.o;E <*t4 0

CAx:+5ö

U'N
o= r:'r?X
":e:ö

o@fr

'-c

9AAN-

OO

88

6. P,g Q

-a-*+;8; F!>i*

o,ai:
d*d
N] (D

NO )

rn
f,

ä3r=x5
==8U<\s
fFqg

:
o
f,

/s



Schachvcroin WSC - Herthr
Manue I tv|r'ndl(O? 2 42 / 7 9? | E)

Wels, I August 1997

Elnhdung zu den offenFn Welser S,trdtmeisterschafte.nJ
ßlitzsch_qchtumier. Einzgl und Mannschaft sgghnellschachtumier)

BJltzrchrchturnle.r:

Termin: Frcitagl 29 Augurt 1997
Bc$inn: l?.45 Uhr
NeqrUngsschluß: 17.30 Uhr
Ncnngcld: Erwacbssnc 100.-

Jugcadlichc 50.-
Tufniermpdus: 13 Rrmden Schurcizer System Bcdenkzcit 5 Minuten pro Spioler,
Prciso: l.Pbtz 1.200.-2.Phtz 800.- 3.Plstz 500..

Dcr bede Weleer Spiclcr (Mitglicd dos WSC oder mitordentlichcn Wohnsia in Wels) crhält
dcn Titcl Wclrcr Stedtnclrüer in Elltactech 1997 und einco Pokal!

MaFqrchrfksch n ellscfrchtu rnlcr:

Termin: Samrtrg 30 Augult 1997

Beginn: 14.00 Ulu
Nen$u$cssahluß: 13.45 uhr
Nenrypld: Mannnschafi 200.-
Tumiermodus: 7 Runden Schwoizer System Bcdenlzeit l5 Minuton pro Spicler.

Eine Mannrcheft bcsteht au 2 Splelern!
Preise: 1. Plrtz 1.500.- 2. Pletz 1000,- 3. Plrtz 700.'

Einzelsch nellsch a,gbtg rnie r:

Termin: Sonuttg 31 August 1997

Bcqinn: 13.30 uhr
Ngnnqnessghtrrß: 13.15 tJlu
Nennceld: Enmchsene l0o.-

Jugendliche 50.-
Tumiermodus: 7 Rurdcn Schweizer Systrm Bedcnkzeit 15 Minutcn pro Spieler.

Prcise: 1. Plrrz 1.200.- 2. Plstz 800.. t. Plrtz 500.-

Dcr be*e Welser Spielcr (Mitglied dos WSC oder mit ordentlichan Wohnsia in Wels) erhält

den Titel Welrer Strdtüci*or tm Scbnelbchrch 1997 und einen Pokall

$nlelort jcweils Wols, VKB - Bsnk l,Stock, KaiserJosof Platz 47

Auf Euor Komrnen freut sich dcr WSC - Hcrtha - Wclsl

lq



22.08. - 14.09.

23. - 31.08.

23. - 31.08.

24.08.

29.08.
30.08.

30.08. - 07.09.

31.08.

06. - 14.09.

07.09.

07.09.

07.09.

13.09.

13. - 21.09.

14.09.

15.09.-21.09.

16.09.

no(o

Terminkalender
I

1 997
Sauwaldmeisterschaft 1997 (Nr. 34), 7 Runden CH-System, 2hl40 Züge + t h,

Sportzentrum Taufkirchen/Pram. Nenngeld S 150/J 100, Preise S 800/600/400 usw.,
Anmeldungen und Info Rudolf Bittner, 4775 TaufkirchenlP.126, Tel 07719/7356
Schwazacher Schach Open (Nr. 33), 9 Runden CH-System, A und B Turnier (+l 1 900
ELO), Hotel Post, Schwazach/P. , Nenngeld A S 500/J,D,Sen. 350, B S 350/J,D,S 250,
Preisfond A - 130000, B - 25000, Anmeldungen und Info Gerhard Hemdl, Tel.
06245/86620
18. Carasaxa-Turnier (Nr. 33), 9 Runden CH-System, A- und B-Turnier (<1850 ELO),
OMV Erholungszentrum Stadlau, Ezhezog-Karl-Str. 108, 1220, Nenngeld A S 500, B
S 300, Preisfond A S 45000, B S - 15000, Info Bernhard Biberle, Tel. 0222153120-3103

Schnellschachtumier Ybbs/D., Beginn 08.45, 7 Runden CH-System, 20 min, Nenngeld
S 120/J 60, Preise 1000/700/500 usw., Info Heinz Steiner,
Tel. 07412154642
Offene Welser Stadtmeisterschaft im Blitzschach (siehe Ausschreibung)
Offene Welser Stadtmeisterschaft im Schnellschach. Mannschaft (siehe
Ausschreibung)
12. Open Wattens, 9 Runden CH-System, Nenngeld S 600/J 300, Preisfond - S 50000,
Anmeldungen und lnfo Rudolf Hechenleitner, Innsbruckerstr. 10, A-6112 Wattens, Tel.
05224153827
Offene Welser Stadtmeisterschaft im Schnellschach, Einzel (siehe Ausschreibung)

Open Graz (Nr. 33), 9 Runden CH-System, A- und B-Turnier (+^2000 ELO), Grazer
Messe, Nenngeld A S TO0IJ,D 350, 8 S 500/J,D 250, Preisfond A - S 185000, B - S
56000, Anmeldungen und Info Gertrude Wagner, Tel. 0316/830683, FAX 03161816271

lschler Schachgipfel 1997, 7 Runden CH-System, 15 min, Bergstation Katrin-Seilbahn,
Beginn 10.00 Uhr, Nenngeld S 150/J 50, Preisfond S 1500, lnfo Mag. Wolfgang
Degeneve, fel 06132123341-52 d oder 28162 p

20. Alpen-Adria-Blitzturnier Feistritz, ab 09.30 Mannschaft, ab 13.00 Einzel,
Anmeldungen und Info Alfred Hofer, Villacherstr. 30, 9710 FeisttrilzlDrau, Tel.
04245/3959
Mannschafts-Schnellschach Amstetten (Nr. 37), 7 Runden CH-System, 20 min,4-er
Teams, Nenngeld S 400/ U 20 200 je Team, Preisfond S 18000, Beginn 09.30 Uhr,
Arbeiterkammer-Saal Amstetten,Anmeldungen und lnfo Friedrich Leimlehner, Tel.
07472168435
Vöcklabrucker Schachfest (Nr. 35), 7 Runden CH-System, 15 min, Beginn 13.30 Uhr,
Nenngeld S 80/J 50, Preisfond S 7000, Info Franz Mitzka, Maximilianstt.2112,4840
Vöcklabruck, T el. 07 67 213228
Casino Seefeld Open, 9 Runden CH-System, 2hl4OZ + t h, Aparthotel Schönruh,
Nenngeld S 600/J 300, Preisfond - S 100000, Anmeldungen und Info Josef
Schweinberger, Andreas-Hofer-Str. 246, 6100 Seefeld, Tel. + FAX 0521212263
10. Bochdansky-Gedenkturnier, Beginn 08:30 Uhr, Gasthof Ehrentraut, Hirschbach (Nr.
35), 7 Runden CH-System, 20 min, Nenngeld S 100/J 70, Preisfond S S 4800
2. LeondingerOpen, 7 Runden CH-System, Nenngeld S 300, Preise 6000/4000/25000
usw, gesamt 21800, (Nr. 31 ), Info Alfred Wawricka, T el 0732/67 3845

Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof


